
Elektrokardiologie



Jimmy with Electrodes



Augustus Desiré Waller (1856-1922)

Grundlegende Arbeiten:

1887: Registrierung des ersten 

menschlichen EKGs; ABCD; 

1889: Ableitung von der Brust-

wand und den Extremitäten, 

Grundlagen der Dipol-Theorie



Erstes beim Menschen retgistriertes EKG

Waller AD. A demonstration on man of electromotive changes accompanying the heart's beat. J Physiol. 1887;8(5):229.



Kapillarelektrometer nach Lippmann

Quecksilbersäule (in einem 
Kapillarröhrchen), die oben mit 
verdünnter Schwefelsäure 
bedeckt ist. 

Das Gerät nutzt nun die 
Eigenschaft aus, dass an der 
Berührungsfläche zwischen 
Quecksilber und verdünnter 
Schwefelsäure die kapillare 
Oberflächenspannung der 
Quecksilberkuppe beim 
Durchgang eines elektrischen 
Stromes durch die 
elektromotorische Kraft der 
galvanischen Polarisation 
vergrößert wird - der Meniskus 
der Quecksilbersäule verschiebt 
sich.

(www.wikipedia.de)



Vektoren und elektrisches Feld

Dipol: zwei benachbarte, nicht zusammenfallende Ladungen; Größe mit Vektorcharakter
Positiver Ausschlag: Erregung verläuft in Richtung des unerregten Myokards



Bipolare Ableitung

Vektoren und bipolare Ableitung



Willem Einthoven (1860–1927)



ABCD = PQRST



EKG: PQRST

. Einthoven W. Ueber die Form des menschlichen electrocardiogramms. Pflügers Arch Eur J Physiol. 1895;60(3):101–23.



Willem Einthoven (1860–1927)

Grundlegende Arbeiten:

1903:PQRST, Ableitungen I, II, III;  

Saitengalvanometer 

1908: Einthoven-Dreieck, 

Variabilität der Befunde, 

Einflussfaktoren, Lagetyp, 

Arrhythmien

1924: Nobel-Preis 



Einthoven‘s Apparatur


